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Einweihung der neuen Musel-Sauer-Mediathéik in Wasserbillig am 31.03.2022 / Foto: J-M Reding 

 

JAHRESBERICHT 2022 

KURZFASSUNG 
FëBLux asbl. ● c/o Jean-Marie Reding, 83, route de Luxembourg, L-3515 Dudelange 

 

Der Verein förderte im Jahre 2022 4 Bibliotheken 
Vier Bibliotheken beantragten Gelder aus dem Fördertopf von 3.100 Euro, der um 3,22% (100 Euro) im 
Vergleich zum Vorjahr (3.000€) zugenommen hatte. Für 2022 investierte die FëBLux lediglich 1.240 Euro in 
öffentliche Bibliotheken (ÖB) im Großherzogtum Luxemburg. Mehr Fördergelder wurden nicht beantragt. 
 

Förderung für das Jahr 2022 
Festgesetzte Subventionshöhe (in Euro) 3.100 

Eingegangene Anträge 4 

Abgelehnte Anträge 0 

Zurückgezogene Anträge 0 

Anzahl der ausgezahlten Subventionen 4 

Ausgezahlte Subventionen (in Euro) an 4 ÖB 1.240 

Höchste Subvention (in Euro) 500 

Kleinste Subvention (in Euro) 100 

Außergewöhnliche Subvention / Teilauflösung des Namensfonds „Eblida“ (in Euro) 10.000 
 

Sicav-Schwankungen 
Wegen anhaltenden Niedrigzinsen verlagerte die FëBLux seit 2015 einen Teil ihres Kapitals in Mischfonds 
(frz.: Sicav). Im März 2022, angesichts fallender Kurse, investierte der Verein nochmals einen Teil seines 
Barvermögens in Sicav. Dass der Ukraine-Krieg allerdings selbst Mischfonds so tief in den Abgrund reißen 
würde, daran wollte keiner so recht glauben. So kam es, dass trotz ansehnlichen Gesamteinnahmen von 
17.287€, zum ersten Mal in unserer Geschichte ein Jahresdefizit 2.102,81€ erwirtschaftet wurde. 
Dies hat ebenfalls damit zu tun, dass bereits ein Teil (10.000€) des Namensfonds „Eblida“ vor dem 
01.01.2023 abgewickelt wurde. Dieser Fonds wird, so die Abmachung mit den zwei Spendern, für die 
Organisation des Eblida-Kongresses im April 2023, in Zusammenarbeit mit der Nationalbibliothek und dem 
Berufsverband ALBAD, gänzlich aufgebraucht. Weitere Details entnehmen Sie wie immer dem 
ausführlichen FëBLux-Jahresbericht. 
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Subventionshöhe 2022 
Seit 2017 erhöht sich die vom FëBLux-
Verwaltungsrat festgelegte jährliche Subventions-
summe regelmäßig um 100€ (vor 2017: 250€). 
 

 Werbe- & Verwaltungsausgaben 
Die FëBLux-Verwaltungsausgaben sind seit der 
Gründung rekordverdächtig niedrig. Sie betrugen 
2022 nur 1,31% der Gesamteinnahmen. Seit 
Gründung sind es durchschnittlich 1,60%. 
 2015 2.250€ 2019 2.800€  

2016 2.500€ 2020 2.900€  Zweck der FëBLux 
Art. 2. Der Verein wirkt mit allen geeigneten 
Mitteln an der Schaffung einer Stiftung zur 
finanziellen Unterstützung der Gründung, 
Aufrechterhaltung und Entwicklung von 
Öffentlichen Bibliotheken im Großherzogtum 
Luxemburg, sowie von nationalen professionellen 
Verbänden und Institutionen, die zu ihrer 
Modernisierung beitragen. […] 

 

Dt. Übers. der Satzung der FëBLux asbl. / 
Memorial C–N°2437, 15.12.2009, S. 116942. 

2017 2.600€ 2021 3.000€  

2018 2.700€ 2022 3.100€  
  
Spendeneinnahmen 2022  
2011 6.045,00€ 2017 7.589,50€  

2012 6.777,00€ 2018 10.326,00€  

2013 6.857,00€ 2019 8.136,00€  

2014 6.924,00€ 2020 10.620,00€  

2015 6.522,00€ 2021 17.407,00€  

2016 8.783,00€ 2022 16.987.00€   

 

Spenden der Kommunen 2022 
15 Kommunen (2018-2020: 15 / 2021: 17) haben 
der FëBLux 2022 eine Spende zukommen lassen. 
Die größten Spender waren: 
 

 
Die Vollversion des Jahresberichts 2022 sowie die 
elektronische Version dieses Kurzberichtes finden Sie 
auf der Webseite www.feblux.lu (Rubrik: News & Press; 
Unterrubrik: Annual reports, bzw. Summary reports). 

1. Wiltz 200€  Impressum 
FëBLux – Fir Ëffentlech Bibliothéiken, Lëtzebuerg asbl. │ Non-
governmental non-profit organisation │ Fundraising 
organisation for public libraries in the Grand-Duchy of 
Luxembourg │ Registered office: Dudelange │ RCS Luxembourg 
F8156 │ Founded the 24.11.2009 │ E-Mail:  
Jean-Marie.Reding@bnl.etat.lu (President & Secretary) │ 
http://www.feblux.lu/ 
 

Informations en français: www.philanthropie.lu 
 

Comptes et Chèques Postaux / Post Finance 
BIC (Swift): CCPLLULL 
IBAN LU83 1111 2995 8044 0000 
 

Banque et Caisse d'Epargne de l'Etat 
BIC (Swift): BCEELULL 
IBAN LU82 0019 3255 0417 2000 
 

"Wat d’Zuel vun den öffentleche Bibliothéiken 
ugeet, esou si mir haut zu Lëtzebuerg am 
internationale Verglach en Entwécklungsland." 

Mill Majerus (*1950-†2011) 
Chambre des Députés, Compte rendu des séances publiques N°11, 

Session ordinaire 2009 - 2010, Séance N°27, 22.04.2010 

 

2. Bettemburg & Rümelingen 150€  

3. Kehlen 125€  
 

Spenden pro Kanton 2022 
Das Gesamtspendenvolumen (in %) betreffend 
stammen die meisten Spenden aus den folgenden 
Kantonen: 
 

 

1. Esch/Alzette 86,12%  

2. Luxemburg 5,06%  

3. Wiltz 2,38%  

 
Investitionen pro Kanton seit 2009 

 

1. Luxemburg (5 Bibliotheken) 11.320€  

2. Wiltz (1 Bibliothek) 10.000€  

3. Mersch (1 Bibliothek) 8.080€  

4. Remich 1.680€  

5. Esch/Alzette 1.250€  

6. Grevenmacher 740€  

7. Clerf 420€  

Total 33.490€  
 (Stand: 25.01.2023)  
 

 

FëBLux - Fir méi Bibliothéiken 
 

Official Focuna (Fonds culturel national) authorisation (agrément) 2022/017 │ tax 
deductible donations ≥0,01€ │ Procedure: http://www.feblux.lu/deutsch/?page_id=211  

 

http://www.feblux.lu/deutsch/?page_id=134
mailto:Jean-Marie.Reding@bnl.etat.lu
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